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Angenommen:  
 

 Abgelehnt:  
 

 Vorstandsüberweisung:  
 

 Entfallen:  
 

 Zurückgezogen:  
 

 Nichtbefassung:  
 

Stimmen Ja: 0  Stimmen Nein: 0  Enthaltungen:0  

 

TOP VI  Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer  

  Titel:  Faire Aufwandsentschädigung im Praktischen Jahr - bundesweit!  

Entschließungsantrag  

  
Von:  Rudolf Henke als Mitglied des Vorstands der Bundesärztekammer 

Dr. Andreas Botzlar als Delegierter der Bayerischen Landesärztekammer 

Dr. Christoph Emminger als Delegierter der Bayerischen Landesärztekammer 

Dr. Hans-Albert Gehle als Delegierter der Ärztekammer Westfalen-Lippe 

Dr. Frank J. Reuther als Delegierter der Landesärztekammer Baden-

Württemberg 

PD Dr. Andreas Scholz als Delegierter der Landesärztekammer Hessen 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
   

Der 116. Deutsche Ärztetag 2013 fordert die Universitätskliniken und akademischen 

Lehrkrankenhäuser in Deutschland auf, flächendeckend eine angemessene 

Aufwandsentschädigung im Praktischen Jahr (PJ) zur Verfügung zu stellen. Als 

Mindestgrenze ist der Höchstsatz gemäß dem Verweis der Ärztlichen 

Approbationsordnung (ÄAppO) auf § 13 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 2 Nr. 2 BAföG 

festzusetzen.  

   

 


